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****************************************************************************************** 

Gerald Faß – Am Hölderlinturm 1 – 72070 Tübingen 

An das  18.8.2021 

Verwaltungsgericht Sigmaringen 

Karlstraße 13 

72488 Sigmaringen 

mit original unterschriebenem Scan per E-Mail an: 

poststelle@vgsigmaringen.justiz.bwl.de 

 
 

Hiermit beantrage ich Prozesskostenhilfe für eine noch zu erhebende KLAGE gegen den 

Gemeinderat der Universitätsstadt Tübingen, Am Markt 1, 72070 Tübingen,  

wegen Streichung des § 4 Abs. 2 der städtischen Polizeiverordnung (PolVO). 

 

Sehr geehrtes Gericht, 

leider verfüge ich nur über karge finanzielle Möglichkeiten, weshalb ich PKH beantrage, um mich mit 

Hilfe eines nach Bewilligung zu wählenden Rechtsanwalts gegen die neugefasste PolVO der Stadt weh-

ren zu können. Ich empfange monatlich lediglich die geringe Sozialhilfe (s. den angehängten aktuellen 

Sozialhilfebescheid vom 1.8.2021), mit der ich mich und meine minderjährige Tochter versorge (meine 

Frau ist leider verstorben). 

Ich leide unter einer ausgeprägten Hundephobie, seitdem ich vor einiger Zeit bei einem Abendspazier-

gang von Kampfhunden angefallen und gebissen wurde. Zudem haben Hunde bekanntermaßen teilweise 

leicht auf Menschen übertragbare Parasiten, verlieren Haare und sind auch allgemein potenziell gefähr-

lich. 

Deshalb war ich sehr froh, dass die mit Zustimmung des Gemeinderats der Stadt Tübingen von deren 

Oberbürgermeister erlassene PolVO in ihrer ursprünglichen Fassung vom 20.9.2009 in § 4 Abs. 2 

PolVO regelte: „Es ist untersagt, Hunde in Lebensmittelgeschäfte, Bäckereien oder Metzgereien mitzu-

bringen.“ 
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Mit Zustimmung des Gemeinderats der Stadt Tübingen vom 27.7.2021 will deren Oberbürgermeister 

nun rechtswidriger Weise eine Verordnung zur Änderung der Polizeiverordnung (PolVOÄndVO) erlas-

sen. Nr. 2 Buchst. a PolVOÄndVO soll bestimmen: „§ 4 (PolVO) wird folgendermaßen geändert: (…) 

Absatz 2 wird gestrichen.“ Die Änderungsverordnung wird gemäß ihrer Nr. 7 am Tag nach der Verkün-

dung in Kraft treten. 

Jeder in der Stadt weiß, dass unser Oberbürgermeister Hunde liebt und mit diesen immer wieder öffent-

lichkeitswirksam einkaufen geht; er ist befangen. Zudem weiß auch jeder, dass im Gemeinderat mehrere 

Besitzerinnen von Lebensmittelgeschäften, Bäckereien und Metzgereien mit abgestimmt haben, was ja 

wohl auch nicht geht und die PolVOÄndVO infiziert hat. 

Hohes Gericht, ich werde den Streichungsbeschluss anfechten. Jedenfalls muss die PolVOÄndVO durch 

eine neue VO neutralisiert werden, damit mein Recht auf gefahrloses Einkaufen wieder besteht! Auf 

alle Fälle begehre ich PKH für denjenigen Rechtsbehelf, der mir das alles sichern wird, egal, bei wel-

chem Gericht; gegebenenfalls beantrage ich schon jetzt, meinen Antrag zum richtigen Gericht zu schi-

cken. Der grundrechtsschützende frühere § 4 Abs. 2 PolVO muss wieder her, egal, auf welcher gericht-

lichen Weise; wobei ich natürlich das erfolgversprechendste Klageverfahren führen will. 

In der Südwest-Presse habe ich gelesen, dass angeblich Europarecht Hintergrund dieser PolVOÄndVO 

ist. Europarecht muss aber erstmal umgesetzt werden, weshalb man § 4 Abs. 2 PolVO weiterhin braucht. 

Zudem wird die Mitnahme von Hunden in die Geschäfte nicht dadurch weniger gefährlich, dass das in 

der Praxis selten vorkommt, weil die meisten Läden dies zum Glück verhindern. Relevante Gefahren 

sind etwa die Kontamination von Lebensmitteln oder Stresssituationen für Menschen in Lebensmittel-

geschäften, wenn dort Hunde und Menschen oder Hunde untereinander aufeinandertreffen. 

Gerald Faß (eigenhändige Unterschrift im Original) 

Anlagen: 

- Sozialhilfebescheid vom 1.8.2021 für Hilfe zum Lebensunterhalt (vom Abdruck wird abgesehen) 

- Ausgefülltes Formular für die Erklärung über meine persönlichen und wirtschaftlichen Verhält-

nisse (vom Abdruck wird abgesehen) 

********************************************************************************* 

Verwaltungsgericht Sigmaringen vom 19.8.2021 

An den Antragsteller: Ihre E-Mail vom 18.8.2021 ist am gleichen Tag beim Verwaltungsgericht einge-

gangen und ausgedruckt zu den Akten genommen worden. Das Verfahren wird unter dem Aktenzei-

chen 1 K 1234/21 geführt. Die Antragsgegnerin wurde zur Stellungnahme aufgefordert. 

********************************************************************************* 

Verwaltungsgericht Sigmaringen vom 19.8.2021 

An die Antragsgegnerin: Mit beiliegendem Schriftsatz wurde Prozesskostenhilfe beantragt. Das Verfah-

ren wird unter dem Aktenzeichen 1 K 1234/21 geführt. Sie werden gebeten, sich innerhalb von 2 Wo-

chen zu äußern und die vollständigen Verfahrensakten im Original vorzulegen. 

********************************************************************************* 
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Universitätsstadt Tübingen, vertreten durch den Oberbürgermeister, Am Markt 1, 72070 Tübingen 

An das 1.9.2021 

Verwaltungsgericht Sigmaringen 

Karlstraße 13 

72488 Sigmaringen 

In dem Verfahren 1 K 1234/21 legen wir sämtliche Verfahrensakten vor. 

Ich beantrage namens und im Auftrag der Stadt,  

den Antrag abzulehnen. 

1. Der Sachverhalt ist zutreffend wiedergegeben. Die angegriffene PolVOÄndVO, die auch ihre allseits 

bekannte Rechtsgrundlage sowie die Stadt als Urheberin nennt und auf die Zustimmung des Gemeinde-

rats hinweist, ist am 31.8.2021 nach ihrer Ausfertigung und Verkündung in Kraft getreten (vgl. Amts-

blatt der Antragsgegnerin Nr. 007 vom 30.8.2021, S. 7). 

2. Es ist nicht erkennbar, dass irgendein Rechtsbehelf, jedenfalls nicht beim VG Sigmaringen, zulässig 

und hinreichend erfolgversprechend sein könnte, weshalb keine Prozesskostenhilfe bewilligt werden 

kann. Gegebenenfalls sind auch wir mit der Weiterleitung an ein zuständiges Gericht einverstanden. 

3. § 4 Abs. 2 PolVO a.F. diente der Gefahrenabwehr. Eine Polizeiverordnung ist jedoch aufzuheben, 

wenn die Voraussetzungen für ihren Erlass nicht mehr vorliegen. Dies ist hier der Fall, denn die gel-

tungsvorrangig anwendbare EU-LebensmittelhygieneVO (EU-LHygVO) hat die ursprüngliche Gefah-

renprognose entscheidend verändert. 

4. Zudem musste § 4 Abs. 2 PolVO a.F. auch deshalb aufgehoben werden, weil inhaltlich dasselbe auf-

grund der EU-LHygVO gilt. Im Übrigen ist § 12e Abs. 1 BGG zu beachten. 

5. Dementsprechend kann die Verfassungskonformität der ursprünglichen Polizeiverordnungsregelung 

m.E. dahinstehen. Dasselbe gilt für die Frage, ob man den Verordnungsgeber überhaupt zwingen kann, 

eine bestimmte Regelung aufrechtzuerhalten. 

Oberbürgermeister B. Mutz 

(eigenhändige Unterschrift im Original) 

**********************************************************************************

********************************************************************************** 

Aufgabe: 

Erstellen Sie ein Gutachten zu den Erfolgsaussichten des Antrags. Es ist auf alle aufgeworfenen Fra-

gen einzugehen. Gegebenenfalls ist ein Hilfsgutachten anzufertigen. 

 

********************************************************************************** 



Seite 4 von 6 

Bearbeitungsvermerk: 

1. Es ist mit den Erfolgsaussichten eines Verfahrens vor dem angerufenen VG Sigmaringen zu beginnen. 

Falls eine Verweisung an ein anderes Gericht notwendig und rechtmäßig sein sollte, ist eine Verweisung 

an das zuständige Gericht zu unterstellen; es sind dann zusätzlich die Erfolgsaussichten des Verfahrens 

vor dem zuständigen Gericht zu beurteilen. Falls das VG Sigmaringen unzuständig ist und auch keine 

Verweisung erfolgen kann, ist ein neuer PKH-Antrag gleichen Inhalts zum zuständigen Gericht zu un-

terstellen und sodann eine Prüfung der Erfolgsaussichten des Verfahrens vor dem zuständigen Gericht 

vorzunehmen. 

2. Auf die formelle Rechtmäßigkeit von § 4 Abs. 2 PolVO a.F. ist nicht einzugehen. 

3. Die Vereinbarkeit von nationalem Recht und von EU-Sekundärrecht mit der GRCh sowie den EU-

Grundfreiheiten ist nicht zu prüfen. Auf Normen des Tierschutzrechts ist nicht einzugehen. 

4. Für den Fall, dass Ihnen der Sachverhalt unklar oder unvollständig erscheint, vermerken Sie in einer 

Fußnote, von welchen Tatsachen oder Annahmen Sie ausgehen. Sofern es sich tatsächlich um eine Un-

vollständigkeit oder Unklarheit handelt, wird Ihre Arbeit auf der Grundlage Ihrer Annahmen beurteilt. 

Fragen zum Sachverhalt werden während der Bearbeitungszeit nicht beantwortet. 

5. Dem Fall liegt eine baden-württembergische Verwaltungsrechtssache zugrunde. Anträge sowie Vor-

trag der Beteiligten entsprechen im Wesentlichen dem Originalfall. 

Der Fall wird voraussichtlich am Montag, den 11. Juli 2022, ab 9.30 Uhr, als Moot Court am Verwal-

tungsgerichtshof Baden-Württemberg, Schubertstraße 11, 68165 Mannheim, Sitzungssaal III, öffentlich 

verhandelt. Wer an dem Moot Court teilnimmt, wird im Laufe des Sommersemesters im Rahmen der 

Übung bestimmt; Selbstbewerbungen sind nicht möglich. Weitere Informationen, die aktuelle Verfah-

rensordnung sowie Fotos der VGH Moot Courts 2012 bis 2021 sind zu finden unter: https://verwal-

tungsgerichtshof-baden-wuerttemberg.justiz-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Der+Verwaltungsgerichts-

hof/VGH+MootCourt. 

6. Die Abgabe der Hausarbeit erfolgt über Moodle und Turnitin. Die hierzu auf den folgenden Seiten 

gemachten Angaben sind einzuhalten. 

  

https://verwaltungsgerichtshof-baden-wuerttemberg.justiz-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Der+Verwaltungsgerichtshof/VGH+MootCourt
https://verwaltungsgerichtshof-baden-wuerttemberg.justiz-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Der+Verwaltungsgerichtshof/VGH+MootCourt
https://verwaltungsgerichtshof-baden-wuerttemberg.justiz-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Der+Verwaltungsgerichtshof/VGH+MootCourt
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Abgabe der Hausarbeit: 

Die Korrektur wird anonymisiert durchgeführt, deshalb unterscheiden sich die folgen-

den Anweisungen von den Anweisungen in bisherigen Übungen! 

Formalia 

Allgemeines 

Der Textteil der Hausarbeit (einschließlich der Fußnoten und Leerzeichen, aber ohne Deckblatt, Sach-

verhalt, Literaturverzeichnis und Eigenständigkeitserklärung etc.) darf eine Länge von 55.000 Zeichen 

nicht überschreiten. Rechts neben dem Text ist ein Korrekturrand von 7 cm freizuhalten. 

Deckblatt und Versicherung 

Der Bearbeitung ist ein Deckblatt voranzustellen, wobei die auf Moodle zur Verfügung gestellte Vor-

lage zu verwenden ist. Das Deckblatt muss die Angabe Ihrer Matrikelnummer, Ihrer Uni-ID, die Angabe 

„Übung im Öffentlichen Recht für Fortgeschrittene, Sommersemester 2022“ und eine Erklärung, mit 

der Sie versichern, dass Sie die Hausarbeit eigenständig angefertigt, andere Quellen und Hilfsmittel als 

die angegebenen nicht verwendet haben und dass die beiden hochgeladenen elektronischen Versionen 

einander vollständig entsprechen, enthalten. Diese Erklärung ist mit Datum und eingescannter ei-

genhändiger Unterschrift in Form der Matrikelnummer zu versehen. 

Auf dem Deckblatt (oder auch auf anderen Seiten der Arbeit) dürfen Name, Mailadresse, Adresse, Fach-

semester nicht angegeben werden. In der Eigenständigkeitserklärung ist als Unterschrift anstelle des 

Namens die Matrikelnummer zu verwenden. 

Ebenso sind eine Gliederung und ein Literaturverzeichnis voranzustellen. Der Sachverhalt ist nicht ab-

zudrucken. 

1. Abgabe der Hausarbeit über Moodle 

Die Abgabe der Hausarbeit erfolgt aus infektionsschutzrechtlichen Gründen ausschließlich elektronisch, 

und zwar als PDF in Form eines Gesamtdokuments.  

Datei-Benennung: [Ihr Nach- und Vorname]-[Ihre Matrikelnummer]  

z.B. Meier Thomas-1234567 

(Allein hier, im Dateinamen, ist der Name aus verwaltungstechnischen Gründen anzugeben. Er wird vor 

Zuleitung an die Korrektorinnen und Korrektoren durch uns entfernt.) 

Die Datei ist über Moodle hochzuladen:  

https://moodle.uni-heidelberg.de/course/view.php?id=11231 

Der letztmögliche Termin zur Einreichung über Moodle ist der 20. April 2022, 12.00 Uhr.  

https://moodle.uni-heidelberg.de/course/view.php?id=11231
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2. Plagiatsüberprüfung über Turnitin 

Um Plagiatsvorwürfen vorzubeugen, laden Sie Ihre Hausarbeit (nur Deckblatt, Gutachten und Lite-

raturverzeichnis, ohne Gliederung) zur Plagiatsüberprüfung unter folgendem Link (Verknüpfung 

auch auf Moodle) hoch: 

https://uni-heidelberg.turnitin.com/originality/hand-in-link/new?jwt=eyJ0eXAiOiJKV1QiLCJhbGciO-

iJIUzI1NiJ9.eyJyZWR3b29kSWQiOiJjZDFmZTA1NS1mYzF-

kLTQwMWUtYTU4My04NDA4YzkyMWQ3NmMiLCJleHAiOjE2NTA0NDg4MDAsIm-

lhdCI6MTY0Mzk3MjUxMCwianRpIjoiNDFhYWU5M2MtZTcyYS00Y2QzLThkYzUtYT-

BlNWE2MzcyNGE5IiwidGVuYW50IjoidW5pLWhlaWRlb-

GJlcmciLCJmb2xkZXJJZCI6IjIyZTBmM2Y5LTg0ZDQtNDM4Yi1iYmJkLTUwY2QzN-

mUyMjNkNCJ9.LMGFzZocQrNagoSAzaXXy_4b3qzt0UYf0F0ODec-7BM 

Zum Hochladen Ihrer Hausarbeit bei Turnitin gehen Sie bitte folgendermaßen vor:  

1. Rufen Sie die oben genannte Seite auf.  

2. Geben Sie in der Eingabemaske Ihren Vor- und Nachnamen sowie Ihre E-Mail-Adresse ein.  

3. Laden Sie sodann Ihre Hausarbeit hoch.  

Datei-Benennung: [Ihr Nach- und Vorname]-[Ihre Matrikelnummer], 

z.B. Mueller Eva-1234567 

Zu beachten ist:  

Die über Turnitin hochgeladene Fassung von Deckblatt, Gutachten und Literaturverzeichnis muss exakt 

identisch sein mit Deckblatt, Gutachten und Literaturverzeichnis, die Sie bei Moodle hochgeladen ha-

ben. 

Wenn Sie Ihre Hausarbeit hochgeladen haben, sind Änderungen der hochgeladenen Arbeit nicht mehr 

möglich. Lädt ein Teilnehmer mehrere Arbeiten hoch, wird nur die zuerst hochgeladene Arbeit berück-

sichtigt. 

Das Hochladen bei Turnitin entbindet Sie nicht davon, Ihre Hausarbeit bis zum 20. April 2022, 12.00 

Uhr über Moodle einzureichen. Umgekehrt entbindet Sie auch das Einreichen über Moodle nicht davon, 

Ihre Hausarbeit bei Turnitin hochzuladen. 

Der letztmögliche Termin zum Hochladen bei Turnitin ist der 20. April 2022, 12.00 Uhr. 

3. Elektronische Anmeldung zur Übung im LSF 

Belegen Sie außerdem bitte bis zum 20. April 2022, 12.00 Uhr die Übung im LSF-System.  

Nutzen Sie dabei ausschließlich die „Belegfunktion“ (nicht: „Anmeldung zu einer Prüfung“). Dies gilt 

auch für Studierende, die nur die Hausarbeit nachschreiben wollen, bei Bestehen also die Übung des 

Vorsemesters bestanden haben. 

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit! 

Viel Erfolg! 

https://uni-heidelberg.turnitin.com/originality/hand-in-link/new?jwt=eyJ0eXAiOiJKV1QiLCJhbGciOiJIUzI1NiJ9.eyJyZWR3b29kSWQiOiJjZDFmZTA1NS1mYzFkLTQwMWUtYTU4My04NDA4YzkyMWQ3NmMiLCJleHAiOjE2NTA0NDg4MDAsImlhdCI6MTY0Mzk3MjUxMCwianRpIjoiNDFhYWU5M2MtZTcyYS00Y2QzLThkYzUtYTBlNWE2MzcyNGE5IiwidGVuYW50IjoidW5pLWhlaWRlbGJlcmciLCJmb2xkZXJJZCI6IjIyZTBmM2Y5LTg0ZDQtNDM4Yi1iYmJkLTUwY2QzNmUyMjNkNCJ9.LMGFzZocQrNagoSAzaXXy_4b3qzt0UYf0F0ODec-7BM
https://uni-heidelberg.turnitin.com/originality/hand-in-link/new?jwt=eyJ0eXAiOiJKV1QiLCJhbGciOiJIUzI1NiJ9.eyJyZWR3b29kSWQiOiJjZDFmZTA1NS1mYzFkLTQwMWUtYTU4My04NDA4YzkyMWQ3NmMiLCJleHAiOjE2NTA0NDg4MDAsImlhdCI6MTY0Mzk3MjUxMCwianRpIjoiNDFhYWU5M2MtZTcyYS00Y2QzLThkYzUtYTBlNWE2MzcyNGE5IiwidGVuYW50IjoidW5pLWhlaWRlbGJlcmciLCJmb2xkZXJJZCI6IjIyZTBmM2Y5LTg0ZDQtNDM4Yi1iYmJkLTUwY2QzNmUyMjNkNCJ9.LMGFzZocQrNagoSAzaXXy_4b3qzt0UYf0F0ODec-7BM
https://uni-heidelberg.turnitin.com/originality/hand-in-link/new?jwt=eyJ0eXAiOiJKV1QiLCJhbGciOiJIUzI1NiJ9.eyJyZWR3b29kSWQiOiJjZDFmZTA1NS1mYzFkLTQwMWUtYTU4My04NDA4YzkyMWQ3NmMiLCJleHAiOjE2NTA0NDg4MDAsImlhdCI6MTY0Mzk3MjUxMCwianRpIjoiNDFhYWU5M2MtZTcyYS00Y2QzLThkYzUtYTBlNWE2MzcyNGE5IiwidGVuYW50IjoidW5pLWhlaWRlbGJlcmciLCJmb2xkZXJJZCI6IjIyZTBmM2Y5LTg0ZDQtNDM4Yi1iYmJkLTUwY2QzNmUyMjNkNCJ9.LMGFzZocQrNagoSAzaXXy_4b3qzt0UYf0F0ODec-7BM
https://uni-heidelberg.turnitin.com/originality/hand-in-link/new?jwt=eyJ0eXAiOiJKV1QiLCJhbGciOiJIUzI1NiJ9.eyJyZWR3b29kSWQiOiJjZDFmZTA1NS1mYzFkLTQwMWUtYTU4My04NDA4YzkyMWQ3NmMiLCJleHAiOjE2NTA0NDg4MDAsImlhdCI6MTY0Mzk3MjUxMCwianRpIjoiNDFhYWU5M2MtZTcyYS00Y2QzLThkYzUtYTBlNWE2MzcyNGE5IiwidGVuYW50IjoidW5pLWhlaWRlbGJlcmciLCJmb2xkZXJJZCI6IjIyZTBmM2Y5LTg0ZDQtNDM4Yi1iYmJkLTUwY2QzNmUyMjNkNCJ9.LMGFzZocQrNagoSAzaXXy_4b3qzt0UYf0F0ODec-7BM
https://uni-heidelberg.turnitin.com/originality/hand-in-link/new?jwt=eyJ0eXAiOiJKV1QiLCJhbGciOiJIUzI1NiJ9.eyJyZWR3b29kSWQiOiJjZDFmZTA1NS1mYzFkLTQwMWUtYTU4My04NDA4YzkyMWQ3NmMiLCJleHAiOjE2NTA0NDg4MDAsImlhdCI6MTY0Mzk3MjUxMCwianRpIjoiNDFhYWU5M2MtZTcyYS00Y2QzLThkYzUtYTBlNWE2MzcyNGE5IiwidGVuYW50IjoidW5pLWhlaWRlbGJlcmciLCJmb2xkZXJJZCI6IjIyZTBmM2Y5LTg0ZDQtNDM4Yi1iYmJkLTUwY2QzNmUyMjNkNCJ9.LMGFzZocQrNagoSAzaXXy_4b3qzt0UYf0F0ODec-7BM
https://uni-heidelberg.turnitin.com/originality/hand-in-link/new?jwt=eyJ0eXAiOiJKV1QiLCJhbGciOiJIUzI1NiJ9.eyJyZWR3b29kSWQiOiJjZDFmZTA1NS1mYzFkLTQwMWUtYTU4My04NDA4YzkyMWQ3NmMiLCJleHAiOjE2NTA0NDg4MDAsImlhdCI6MTY0Mzk3MjUxMCwianRpIjoiNDFhYWU5M2MtZTcyYS00Y2QzLThkYzUtYTBlNWE2MzcyNGE5IiwidGVuYW50IjoidW5pLWhlaWRlbGJlcmciLCJmb2xkZXJJZCI6IjIyZTBmM2Y5LTg0ZDQtNDM4Yi1iYmJkLTUwY2QzNmUyMjNkNCJ9.LMGFzZocQrNagoSAzaXXy_4b3qzt0UYf0F0ODec-7BM
https://uni-heidelberg.turnitin.com/originality/hand-in-link/new?jwt=eyJ0eXAiOiJKV1QiLCJhbGciOiJIUzI1NiJ9.eyJyZWR3b29kSWQiOiJjZDFmZTA1NS1mYzFkLTQwMWUtYTU4My04NDA4YzkyMWQ3NmMiLCJleHAiOjE2NTA0NDg4MDAsImlhdCI6MTY0Mzk3MjUxMCwianRpIjoiNDFhYWU5M2MtZTcyYS00Y2QzLThkYzUtYTBlNWE2MzcyNGE5IiwidGVuYW50IjoidW5pLWhlaWRlbGJlcmciLCJmb2xkZXJJZCI6IjIyZTBmM2Y5LTg0ZDQtNDM4Yi1iYmJkLTUwY2QzNmUyMjNkNCJ9.LMGFzZocQrNagoSAzaXXy_4b3qzt0UYf0F0ODec-7BM

